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ERLAUBNIS
zur berufsmäßigen

Ausübung der Heilkunde ohne ärztlit*re Bestallung

UerrnlFltr/ Frank Garland

geb.am 25-o8.l-960 in Hoppstäd-ten

wohnhaftin 6)aZ Hainz-Kostheim, Taunusstr. rj

wird hiermit nacrr Oer ä Lg. 01. u. 16.o4.86 erfolgten Überprüfung

durctr das Gesundheitsamt Mainz gemäB dem GeseE über die berufsmäßige Ausj
übung der Heilkunde ohne Bestaltung (Heitpraktikergesetz) vom 17. 02" 1939

(RGBI. I S. 251) un$ der hierzu ergangenqn Durchführungsverordnung vom

18. 02. 1939 (RGbl. I S. 259), zuletzt geändert durdr Art. I der Verordnung zur

Erleictrterung der Verwaltungsreform in den Ländem (Zuständigkeitslockerungs-

verordnung) vorn 18- 04.1975 (BGBI. I S.967) die il

Erlaubnis zur berufsmäBigen :

Ausübung der Heilktlnde ohne ärztliche Bestallung

eReilt.*"

Sie führen die Berufsbezeichnung,,Heilpraktiker".

Die Erlaubnis wird zurückgenommen, wenn nachträglidr Tatsachen eintreten oder
bekannt werden, die eine Versagung der Erlaubnis nadr der Durchführungsver-
ord n u n g zu rn Heil prakti kergesetz rechtf ertigen wü rd en.

Für diesen Besdreid wlrd gem- Ziff. 10.11 der Landesverordnung über die Gebüh-

ren der Gesundheitsverwaltung (Besonderes Gebührenverzeichnis) vom09.03.1978

(GVBI. 11/78) eine Gebühr von DM 1ü),- erhoben.


